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t Ein Rückblick
Aus Berlin wird uns geſchrieben
Seit den Reichstagswahlen von 1890 iſt die Macht des

Zentrums von Jahr zu Jahr geſtiegen Beſonders günſtig
wurde die Stellung dieſer Partei nachdem der Ausgang der
Wahlen von 1903 ihr die Möglichkeit gegeben hatte je nach
Belieben entweder mit den Konſervativen und den National
liberalen eine Regierungsmehrheit oder in Verbindung mit
den Polen Welfen und Sozialdemokraten eine oppoſitionelle
Majorität herzuſtellen

Jn keinem Jahre aber iſt die Machtſtellung des Zentrums
in Deutſchlands innerer Politik ſo klar zutage getreten wie
in dem eben zu Ende gegangenen Jahre 1906 Die Haupt
tätigkeit des Parlaments im erſten Viertel dieſes Jahres
beſtand in der Steuerreform Dieſe Geſetzgebung erhielt
vollſtändig den Stempel des Zentrums Die Steuern die
dem Zentrum nicht genehm waren wurden geſtrichen und
dafür andere eingeführt die den Beifall der Klerikalen
halten Dabei verſtand es das Zentrum meiſterlich ſich das
Verdienſt für die Ablehnung oder Milderung wenig popu
lärer Steuervorſchläge zuzuſchreiben während es die Ver
antwortung für die Bewilligung unpopulärer Steuern zum
Beiſpiel der Fahrkartenſteuer auf die Schultern anderer
Parteien lud obwohl ſich doch jeder halbwegs einſichtige
Reichstagswähler ſagen mußte daß auch dieſe Steuern nur
mit Hilfe der 100 Mann ſtarken Zentrumspartei hatten
zuſtande kommen können

Jm zweiten Vierteljahr zeigte das Zentrum ſeine Macht
indem es die Forderung eines ſelbſtändigen Kolonialamts
ablehnte und ebenſo die Fortführung der Bahn im Süden
unſeres Südweſtafrikaniſchen Schutzgebietes In dem einen
Falle zeigte es der Regierung ſeine Macht weil ihm der
Erbprinz von Hohenlohe Langenburg nicht ſympathiſch war
im anderen Falle weil Oberſt von Deimling ein vorzüg
licher Soldat aber ein ſchlechter parlamentariſcher Taktiker
eine Rede gehalten hatte die dem Zentrum Gelegenheit gab
ſich auf den Hüter der Volksrechte heraus zuſpielen

Jm dritten Vierteljahr ruhte zwar die parlamentariſche
Arbeit aber die Bemühungen des Zentrums ſeinen Einfluß
immer weiter auszudehnen ruhten nicht Um der Regierung
zu zeigen daß die Zentrumspartei ein ebenſo gefährlicher
Feind ſein könne wie ein wertvoller Freund ließ man
Herrn Erzberger ſeine kolonialen Enthüllungen tropfen
weiſe verzapfen Und als gar der Major re verhaftet
wurde da war das Zentrum natürlich die Partei die alles
vorher gewußt hatte und der der Dank des Volkes gebührte
weil ſie mit den Enthüllungen begonnen hatte Daß das
Zentrum ſchon Jahre lang vorher von Mißſtänden gewußt
aber ſo lange nichts enthüllt hatte wie ihm Schweigſamkeit
lohnend erſchien davon ſagte es wohlweislich nichts
Hatte das Zentrum während der Sommerruhe die Regie

rung mit ſtarken Geſchoſſen beſchüttet ſo glaubte es beim
Beginne der parlamentariſchen Tagung im vierten Viertel
jahre genugſam Breſche geſchoſſen zu haben um nunmehr
zum Sturme vorgehen zu können Man wolle die Regierung
vollſtändig unter die Herrſchaft des Zentrums bringen und
beſonders in der kolonialen Politik ſollten nur dem Zentrum
genehme Männer mitzureden haben Da hatte man ſich
aber in dem neuen Leiter des Kolonialamts verrechnet
Herr Dernburg war natürlich bereit allen Unrat aus der
Kolonialabteilung wegzufegen und er wollte dazu auch gern
die Hilfe jeder Partei benutzen aber er wollte ſich von keiner
Partei vorſchreiben laſſen wann er mit dem derben Beſen
fegen müßte und wann er ſich der Samtbürſte zu bedienen
hätte Erbittert über die Unbotmäßigkeit des neuen Mannes
wollte das Zentrum der Regierung zeigen daß es ganz
allein zu kommandieren habe und deshalb verweigerte es
die zur Fortführung des Krieges notwendigen Mittel
Endlich aber einmal hatte es die Rechnung ohne den Wirt
gemacht und Fürſt Bülow ſchickte den vom Zentrum regierten
Reichstag nach Hauſe

So endete das Jahr 1906 für das Zentrum nicht ſo
günſtig als es begonnen hatte An der deutſchen Wähler

ſchaft wird es nun ſein darüber zu beſtimmen ob der
Bruch der Regierung mit dem Zentrum das Ende der Herr
ſchaft dieſer Partei oder der Beginn einer neuen vielſchlimmeren Tyrannis des Ultramantanismus werden ſoll Wir
meinen daß die oben geſchilderten Vorgänge des Jahres

1906 der Wählerſchaft eine Warnung ſein müſſen Einerlei
ob man konſervativer oder liheraler Geſinnung iſt niemand
der ſein Vaterland lieb hat kann wünſchen daß eine
einzelne Partei über die Geſchicke des Reiches beſtimme
Es iſt nur zu natürlich daß eine Partei wenn ſie erſt ſo
lange hintereinander Parlament und Regierung beherrſcht
hat wie das Zentrum in den letzten 1 Jahrzehnten derartig herrſchſüchtig wird daß ihr der Machtitel höher ſteht

als die nationalen Notwendigkeiten Da im Deutſchen
Reichstage eine beherrſchende Stellung der Freiſinnigen oder
der Nationalliberalen nach Lage der Dinge ausgeſchloſſen
iſt ſo brauchen die Wähler wenn ſie für eine dieſer Par
teien ſtimmen nicht die Beſorgnis autokratiſchen Dünkels
der Partei zu haben die ſie dem Zentrum gegenüber not
wendigerweiſe haben müſſen

Demgemäß hoffen wir daß die Wahlen der Alleinherr
ſchaft des Zentrums ein Ende bereiten werden Dann wird
die innere Politik des Jahres 1907 ein erfreulicheres Ge
präge zeigen als die des letzten Jahres O
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Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Geſtern abend fand beim Kaiſerpaare im Königlichen
Schloſſe Familientafel ſtatt Nachher begaben das Kaiſerpaar
und die geſamte Kaiſerliche Familie ſich nach dem Königlichen
Schauſpielhaus wo théätre paré angeſagt war Gegeben wurde
Wallenſteins Lager und Die Piccolomini Mit dem geſtrigen

Tage iſt die Ueberſiedelung des Kaiſerlichen Hoflagers vom Neuen
Palais nach Berlin erfolgt

Der Kaiſer hat dem Präſidenten des Ab
geordnetenhauſes auf ſein Glückwunſchtelegramm die nach
folgende Antwort zugehen laſſen

Jch danke vielmals für die freundlichen Glückwünſche des
Hauſes der Abgeordneten zur Verlobung Meines Sohnes des
Prinzen Auguſt Wilhelm von Preußen Wilhelm

Jm kommenden Frühjahr wird der König von Siam
dem Kaiſerlichen Hofe in Berlin ſeine Aufwartung machen Dem
Könige iſt Deutſchland nicht fremd da er ſchon vor Jahren bei
einem europäiſchen Beſuche wie die T erinnert den Fürſten
Bismarck in Friedrichsruh beſuchte

Neujahr bei Hofe
Die Neujahrsfeier am Berliner Hofe nahm den
üblichen Verlauf Der Kaiſer und die Katſerin die vom Pots
damer Bahnhof im Automobil kamen nahmen am Gottesdienſt
in der Schloßkapelle teil dem die ſämtlichen in Berlin
wohnenden Prinzen und Priuzeſſinnen die hohen Staats
würdenträger hohe Militärs 2c beiwohnten und bei dem Ober
hofprediger Dryander die Feſtpredigt hielt Daran ſchloß ſich
im Weißen Saale des Kgl Schloſſes große Cour und an dieſe
der Empfang der Botſchafter Um 1 Uhr begab ſich der Kaiſer
zu Fuße zur Paroleausgabe nach dem Zeughauſe und fuhr dann
im Laufe des Nachmittags bei den Botſchaftern vor

Ueber die Feier wird im einzelnen folgendes berichtet
Froſt und Schnueefall gaben wie in den letzten Tagen des

alten Jahres ſo auch der Silveſternacht das Gepräge und über
beſchneiten Kuppeln und Zinnen wurden Dienstag morgen die
drei Standarten des Königlichen Schloſſes gehißt Als die
Trompeter des 1 Garde Dragonerregiments von der Galerie
der Schloßkapelle ihr Nun danket alle Gott in das Sehnee
treiben hinans ertönen ließen und als die Spielleute der
2 Garde Jnfanterie Brigade und die Hoboiſten des 2 Garde
regiments die im Schloßhofe den Neujahrstag mit dem Choral
Lobe den Herren eingeleitet hatten aus Portal I zum großen

Wecken ausrückten war die Menge der Schanuluſtigen nicht ge
ringer wie fonſt wie Mauern ſtanden ſie im Schnee an der
Schloßfreiheit und im Luſtgarten und ungezählte Scharen
folaten der Muſik zum Brandenburger Tor hinunter flefßig das
Freut euch des Lebens mitſingend Die Schloßgarde Kompagnie

die Leibgarde der Kaiſerin die Trompeter der Garde du Korps
in Gala der Troß der Lakaien und die Hallo ren in Schnallen
ſchuben und Dreimaſtern zogen dem Schloſſe zu und alsbald
begann auch die Anfahrt der zum Gottesdienſt und zur Cour
geladenen Fürſtlichkeiten und Würdenträger unter den in Berlin
eingetroffenen Kommandierenden Generälen Herzog Albrecht von
Württemberg

Unter Vorantritt der Pagen und der Herren des großen
Vortritts begaben ſich gegen 10 Uhr das Kaiſerpaar und die
Fürſtlichkeiten in feierlichem Zuge zur Schloßkapelle gefolgt von
den Damen und Herren der Umgebungen und Gefolge Bei
Eintritt des Hofes fetzte der Königl Domchor mit Pſalm 98
Singet dem Herrn ein neues Lied ein Der Kaiſer in

Generalsuniform mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens
und der Kette des Hausordens führte die Kaiſerin die eine
Sammetrobe in blaugrün trug der Kronprinz die Prinzeſſin
Eitel Friedrich Prinz Eitel Friedrich die Kronprinzeſſin Prinz
Adalbert die Prinzeſſin Friedrich Leopold Prinz Friedrich Leopold
die Prinzeſſin Ernſt von Sachſen Altenburg Herzog Albrecht
von Württemberg die Prinzeſſin Albert zu Holſtein Glücksburg
m Prinz Auguſt Wilhelm die Prinzeſſin Karl von Hohen
zollernDas Kaiſerpaar nahm vor dem Altare Platz an dem die Hof
geiſtlichkeit ſtand Jn den Seſſelreihen zu Seiten des Alkars
bemerkte man unter den Würdenträgern den Fürſten Bülow
General Feldmarſchall Graf Haeſeler General Feldmarſchall
v Hahnke Admiral v Knorr den Fürſten Solms Baruth
Direktor Dernburg General Adjutant v Scholl in ſeiner Uniform
als General Kapitän Vize Präſident v Manteuffel Präſident
v Kroecher Vize Präſident Krauſe Miniſter a D v Möller
den Herzog v Trachenberg u a Drr Kaiſer ſaß rechts von
der Kaiſerin die genannten Fürſtlichkeiten zu beiden Seiten und
hinter den Majeſtäten außerdem nahmen Platz Prinzeſſin
Viktoria Luiſe die Prinzen Oskar und Joachim Herzog
Adolf Friedrich zu Mecklenburg der Fürſt von Hohenzollern
Prinz Albert zu Holſtein Glücksburg und Prinz Karlvon Hohbhenzollern Nach Gemeindegeſang und Viturgie
predigte Oberhoſprediger D Dryander über Ep Pauli
an die Philipper V 18 Stehet in einem Geiſt und einer
Seele und kämpfet ſamt uns für den Glauben des Evan
geliums und laſſet Euch in keinem Wege erſchrecken
von den Widerſachern welches iſt eine Anzeige ihnen der Ver
dammnis euch aber des Heils und dasſelbe von Gott Er ge
dachte der frohen und ernſten Feiern die das verfloſſene Jahr
dem Kaiſerhaufe gebracht er gedachte auch der Welt in Waffen
draußen und des Kampfes der Parteien im Vaterlande Ein
ſchweres Jahr habe ſeine Pforten geſchloſſen ein ebenſo ſchweres
ſtehe bevor Für die Ehre des Vaterlandes die Macht des
Rechts die Wohlfahrt des Volkes die heiligſten Güter des
Volkes könne nur kämpfen wer für das Evangelium eintrete
Haß und brutale Verneinung aus deren Zügen der geiſtige Tod
uns entgegenſtarre Selbſtſucht und Unglauben müßten von uns
allen niedergerungen werden mit der Kraft des Glaubens und der
Macht der Liebe mit ver ſieghaften Stärke der chriſtlichen
Perſönlichkeit Wie immer ſchloß den Gottesdienſt das Nieder
ländiſche Dankgebet von Chor und Gemeinde geſungen und von
den Poſaunen und Keſſelpauken des Koßleckſchen Bläſerbundes
begleitet Unter den Klängen des Wilhelmus von Naſſauen
begab ſich dann der Hof in feierlichem Zuge zum Weißen Saal
hinüber Die Oberſten Hofchargen und die maison militatre bildeten
dem Thronbaldachin gegenüber den Straußenfederbüſche in den
deutſchen Farben zierten Spalier die Schloßgardekompagnle unter
Flügeladjutant v Sriedegſeirg nach ſridericianiſcher

t Der Kaiſer und die Kaiſerin nahmen vor den Stufen des
Thrones Aufſtellung die Prinzen traten rechts die Prinzeſſinnen

links neben den Thronhimmel Oberſtkämmerer Fürſt Solm
und Oberhofmarſchall Graf Eulenburg nahmen ihre Plätze ein
und während im Luſtgarten die Leibbatterie des 1 Garde Feld
artillerie Regiments Salut ſchoß begann die Gratulationscourx
nach den Klängen der Muſik Der Kaiſer und die Kaiſerin
reichten dem Reichskanzler die Hand der Kaiſer auch den Herren
von Manteuffel und von Kroecher

Nach der Cour empfing der Kaiſer die Botſchafter die in
ihren Galakaroſſen vorgefahren waren dann den Reichskanzler
und das Staatsminiſterinum endlich die kommandierenden Generale
und die Admirale Gegen 1 Uhr begab ſich der Kaiſer nach
dem Zeughaus in die Ruhmeshalle wo die Paroleausgabe ſtatt
fand Die Parole lautete Königsberg Berlin

Der Wahlkampf
Seht die Wählerliſten ein

Die Liſten liegen nur noch bis zum Freitag dieſer Woche aus
Wer eine Unrichtigkeit oder Unvollſtändigkeit in den Liſten feſt
geſtellt hat kann dies bis ſpäteſtens am 4 Januar beim Wahl
bureau das ſich für Halle in der Großen Märkerſtraße 22 be
findet ſchriftiich oder bei den dort anweſenden Beamten zu
Protokoll erklären muß aber die Beweismittel für ſeine Be
hauptungen ſoweit dieſe nicht auf allgemeiner Keuntnis beruhen
beibringen Zur Begründung der beantragten Nachtragung in
die Wählerliſten iſt abgeſehen von ſonſt etwa erforderlichen
Urkunden entweder der Mietskontrakt die letzte Steuerquittung
oder die polizeilich beſcheinigte Anmeldung für die zur Ein
tragung angegebene Wohnung vorzulegen

Die Zentrumsſchlauge
Das Zentrum krümmt und windet ſich gleich einer Schlange

nimmt ebenſoviele Geſichter an als es im Deutſchen Reiche
Wablkreiſe gibt lächelt im Oſten den Konfervativen im Weſten
und Süden den Liberalen geifert im Tone der Leipziger Volks
zeitung über die Kolonialpolitik die es ſelber mitgemacht bhat iſt
agrariſch und arbelterfreundlich ſchützt den Mittelſtand und die
Bauern iſt für die Polen und für das Reich uſw

Das Zentrum iſt ſicherlich die intereſſanteſte und lehrreichſte
aller deutſchen Parteien Es vertritt alle Arten von Wählern
ariſtokratiſche demokratiſche ſozial rückſtändige und ſozial fort
ſchrittliche alle Schichten der Geſellſchaft agrariſche und indu
ſtrielle es vertritt Wähler deren Jntereſſen ule im Einklang
miteinander ſtehen ſondern meiſtens diametral entgegengeſetzt
ſind Es vectritt dieſe Wählermaſſen nur deswegen weil ſie
Katholiken ſind und weil ihnen eingeredet wird die katholiſche
Religion ſei in Gefahr und müſſe verteidigt werden Das
Zentrum lebt von der Fiktion des Kulturkampfes Obwohl im
gegenwärtigen Deutſchen Reiche kein Menſch an Kulturkampf denkt
obwobl man alles eher behaupten kann als daß die Rechie der
Katholiken nicht genügend gewahrt würden wird von den Zentrums
orgauen immer wieder dieſe Fiktion aufrechtzuerhalten geſucht
Natürlich denn dieſe Fiktion iſt das einzige was die verſchiedenen
Jntereſſen der Zentrumswähler zu überkleiſtern und unter der einen
konfeſſionalen Fahne zu ſammeln vermag Dieſe Fiktion iſt
eine Lüge Die katholiſche Religion iſt nicht in
Gefahr Es iſt an der Zeit daß die deutſchen Katholiken da
ihr religiösſes Jntereſſe von niemand gefährdet wird ſich auf ihr
politiſches beſinnen Jhr politiſches Jntereſſe aber liegt gleich
ob ſie Großgrundbeſitzer Bauern Jnduſtrielle Unternehmer
Arbeiter oder Mittelſtandsleute ſind nicht auf der Seite des
Zentrums Denn das Zentrum weil es zu viel einander entgegen
geſetzte Jntereſſengruppen verteidigen foll iſt außerſtande über
haupt irgend welche Jntereſſen nachhaltig zu verteidigen Soll
es Politik für ſeine chriſtlichen Arbeiter machen ſo muß es auf
die Unternehmer Rückſicht nehmen auf die Agrarier die auch der
Partei angehören u ſ f Das Zentrum treibt überhaupt keine
Politit die als Jntereſſenvertretung ihrer Wähler angeſehen
werden könnte es kann gar keine ſolche Politik treiben

Das allgemeine Stimmrecht iſt aufgebaut auf dem Grundſatz
daß jeder Menſch weiß in welcher Richtung ſein Jutereſſe liegt
daß demnach die Vertretung im Parlament den Durchſchnitt der
Volksintereſſen zeigt Die Majorität wäre dann ſozuſagen das
Reſultat der im Volke wirkenden Jntereſſen Das iſt ſie bei
uns nicht das kann ſie nicht ſein weil es Parteien gibt die ſich
nicht an das Jntereſſe ſondern an das Gefühl der Wähler
richten Die Gefühle aber gehören nicht in die Politik nament
lich da nicht wo ſie in ihrer Berechtigung gar nicht angegriffen
werden Jn England frägt jeder Menſch bloß was iſt mir
nützlich und wählt nach dieſem Geſichtspunkt Daher gibt
es auch dort nicht 13 Parteien ſondern wenige und ſtarke
Jntereſſengruppen Und nur auf ſolche kann eine Regierung ſich
nutzbringend ſtützen Wer anders iſt ſchuld als das Zentrum
au der ganzen öligen und unentſchiedenen Politik der letzten
Jahre weil eben das Zentrum inſolge ſeiner Zuſammenſetzung
eine klare und entſchiedene Politik gar nicht gutheißen kann

Ein katholiſcher Geiſtlicher
der einem Berliner Blatte ein Gedicht zur Veröffentlichung über
ſandte in dem an das deutſch nationale Empfinden des Volkes
im bevorſtehenden Wahlkampfe erinnert wird legt dabei ein be
achtenswertes Bekenntnis ab Glauben Sie nicht etwa
ſchreibt er daß wir katholiſchen Geiſtlichen ſämtlich mit dem
Herzen zur Partei Dasbach Roeren halten Nein Gott ſei
Dank gibt es unter uns doch auch noch ſolche welche unter
ſcheiden können zwiſchen katholiſch und ultramontan welche gut
deutſch national denken wohl wiſſend daß deutſch und katholiſch
gut vereinbar iſt nie aber deutſch und ultramontan und welche
mit Jhnen empört ſind über die ultramontanen Treiberelen und
Hetzereien und mit Jhnen jubeln über die hoffentlich
fortſchreitende Befrelung vom ultramontanen
Joche

Eine Rede Roſenows
Jn der am Sonntag abgehaltenen Verſammlung im dritten

Berliner Reichstagswahlkreiſe in der Landtagsabgeordneter
Roſfenow als Kandidat der freiſinnigen Volkepartel pro
klamiert wurde hielt der Kandidat eine Rede aus der wir
folgendes mitteilen Herr Roſenow verteidigie die Haltung
der freiſinnigen Volkspartei zu der Forderung für Südweſt
afrika und trat unter wiederholtem Beifall den Behauptungen
eines ſozialdemokratiſchen Flugblattes energiſch entgegen daß
die Sozialdemokratie die wahre nationale Ehre wahre indem
e die Korruption in der Koloniolverwaltung aus der Welt

chaffe und die Greuel in den Kolonien unmöglich
während man jetzt die Mißwirtſchaft vertuſchen wolleviel Worte ſo viel Unwahrheiten Niemand habe dGrenel Fo ſcharf verurteilt und gebrandmark
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wie bie Leriréeter der freiſinnigen Vollsparteiund niemand hat heſtiger als ſie in Sachen der Lieferungs
verträge nach Abhilfe gerufen Wer das tbeſtreite habe
die Vorgänge entweder nicht verfolgt oder ſage gefliſſent
ch die Unwahrheit Ebenfalls wahrheitswidrig ſei die
ſozialdemokratiſche Behauptung daß die Freiſinnigen als Koſt
gänger der Konſervativen in den Kampf zögen Wir
werden niemals unſeren freiſinnigen Standpunkt aufgeben
ondern immer deutlich betonen kein Titelchen davon
oll aufgegeben werden und aufrecht und gerade geben

wir auch diesmal in den Wahlkampf verktrauend auf die Kraft
unſerer Ueberzengung und wir verſchmähen es dabei perſönlicheund ſchmähliche Angriffe auf unſere Gegner zu richten Lebbh
Beifall Die Behaupktung daß die Sozialdemokratie die einzige
Volkspartei ſei die wirklich im Volke wurzelt ſei grundfalſch
Die Freiſinnigen haben die engſte Fühlung mit dem werktätigen
Volke und den kleinbürgerlichen Kreiſen und wiſſen wie gerade
die Sozialdemokratie den letzteren das Leben ſchwer
macht im Handel im Gewerbe im Comptoir und inder Werkſtatt wie ſie es oft faſt unmöglich macht friedlich
und freundiich mit den Arbeitern zu leben wie die Arbeiter
von außen her terroriſiert und kommandiert und von den
Drganiſationen veranlaßt werden in Unfrieden mit den Arbeit
gebern zu leben

Wir wiſſen beſſer wo den kleinen Mann der Schuh
drückt als diejenigen die ſolche verhetzende Tätigkeit aus
üben Beifall Wir ſind immer dafür eingetreten daß das
Los der Arbeiter und ihre ganze Lebens haltung ver
beſſert werden muß die Grenze ergibt ſich aber doch da von
elbſt wo unſere Jnduſtrie nicht mehr leiſtungsfähig bleiben
ondern zugrunde gehen müßte wenn man auch die un

Forderungen erfüllen würde Wir leben in
eutſchland doch nicht auf einer abgeſchloſſenen

Jnſel und müſſen mit dem Weltenmarkt und den
dort gezahlten Preiſen rechnen Lebhafter Beifall

ſt frivol ſei die Behauptung der Sozialdemokratie daß nur ſie
ir die freieſte Selbſtverwaltung eintrete und geradezu lächerlich

die daß die freiſinnige Volkspartei die Rechte der Volks
vertretung gegenüber einem perſönlichen und militäriſchen
Regiment preisgebe Die Freiſinnigen ſeien immer für
die Rechte der Volksvertretung kräftig eingetreten aber die
Sozialdemokratie befruchtet gerade den Boden des perſön
lichen und militäriſchen Regiments durch ihre auf Umſturz
unſerer Geſellſchafts und Staatsordnung gerichteten Tendenzen
die uns in unſerer fortſchrittlichen und freiheitlichen Ent
wickelung wahrhaftig nicht vorwärts bewegen Veiſall
Die Sozialdemokraten rühmen ſich jetzt die Verteidiger der
Geiſtesfreiheit gegen den Klerikalismus zu ſein Man brauche
demgegenüber nur auf Bayern zu verweiſen wo ſie einen
offenen Pakt mit den Klerikalen geſchloſſen hatten Jm deutſchen
Volke ſchlummerte ſeit langer Zeit die Empfindung daß wir im
Reichstage ſchon viel zu lange unter dem Drucke der Ultramon
tanen geſtanden haben daß dieſe uns unter ein unerträgliches
kandiniſches Joch zwingen wollen Sehr richtig Die freiſinnige
Volkspartei iſt es geweſen die ſchon lange auf die Wacht
gegen den Geiſt des Klerikalismus gerufenhat
und die Sozialdemokratie hat es wahrlich nicht nötig uns nach
dieſer Richtung hin erſt den Weg zu weiſen Redner wandte
ſich dann dem bevorſtehenden Wahlkampfe zu und mahnte zu
enexgiſcher Arbeit Dieſe ſei zwar ſchwer wenn man aber n
Einigkeit und mit voller Kraft an ſie herantrete ſei Erfolg
zu erzielen Tue deshalb jeder ſeine Pflicht um den Wabhlkkreis
zurück zu erobern im Jntereſſe der Partei im Jnlereſſe des
freien Bürgertums und im Jntereſſe des Wahlkreiſes ſelbſt
Auf die Schanzen Minutenlanger ſtürmiſcher Beifall

Der Landesausſchuß der freiſinnigen Partei für das Groß
herzogtum Heſſen bot dem Landesausſchuß der national
liberalen Partei Heſſens nochmals eine gegenſeitige Unterſtützung
in den Wahlkreiſen Gießen und Alzey Bingen an Die
Nationalliberalen lehnten auch dieſen Vorſchlag ab da ſie die
Kandidatur Schmidt in Alzey Bingen nur dann unterſtützen
könnten wenn die Freiſinnigen für den nationalliberalen Beſitz
ſtand in Worms und Gießen Friedberg alfo auch für die Herren
v Heyl und Graf Oriola einträten Damit ſind die Verhand
lungen endgültig und auf der ganzen Linie geſcheitert
ür Raſtenburg Gerdauen Friedland iſt als frei

inniger Kandidat Jnſtizrat Dr Lichtenſtein in Königsberg
aufgeſtellt worden Jm 6 Berliner Reichstagswahl
kre is fand am Sonntag eine von allen freiſinnigen Vereinen
des Wahlkreiſes gut beſuchte Vertrauensmännerverſammlung ſtatt
in welcher einſtimmig beſchloſſen worden iſt Herrn Rektor
Kaehler Berlin Goethenburgſtraße 1 als freiſinnigen
Reichstogskandidaten den Wählern in Vorſchlag zu bringen
Für Braudenburg Weſthavelland bisher vertreten
durch den Sozialdemokrat Péus iſt am Sonntag in Brandenburg
in einer von Vertrauensmännern der Stadt und Land zahlreich be
ſuchten Verſammlung der freiſ Landtagsabg Rechtsanw Keruth
Danzig einſtimmig als liberaler Kandidat aufgeſtellt worden
Jn Breslan haben ſich die bürgerlichen Parteien mit Aus
nahme des Zentrums geeinigt gemeinſame Kandidaten auf
zuſtellen und zwar für Breslau Oſt den Freikonſervativen
Fürſten Hatzſeld für Vreslau Weſt den auf dem Boden der
Freiſinnigen Volkspartei ſtehenden Stadtſchulrat Geh Reg Rat
Dr Pfuündner Für Torgau Liebenwerda iſt am
Sonntag in einer Vertrauensmännerverſammlung des Wahlkreiſes
Herr Lehrer Stadtv Otto in Charlottenburg als Freiſinniger
Kandidat aufgeſtellt worden Jn Mühlhauſen Langen
ſalza hat als Kandidat der Freifinngen Volkspartei der bis
herige Vertreter Profeſſor Eickhoff Remſcheid die Kandidatur
wieder angenommen Jn Hagen wurde am Sonnabend in
einer gemeinſumen Beſprechung von Vertretern der Freiſinnigen
Volkspartei und der nationalliberalen Partei über ein gemeinſames
Vorgehen in der Provinz Weſtfalen erneut verhandelt und be
ſchloſſen an den bereits getroffenen Vereinbarungen feſtzuhalten

ür Bautzen Camenz iſt als Kandidat der Freiſinnigen
olksparkei der Kaufmann Gnauck in Biſchofswerda der ſchon

1903 dort kandidierte wieder aufgeſtellt worden Für Leipzig
Land iſt der freiſinnige Landtagsabgeordnete Bär Zwickan
aufgeſtellt worden Dr Friedrich Naumann kandidiert nun
da man ſich in Heilbronn nicht anf ſeine Perſon einigen konnte
als demokratiſcher Kandidat in Kolmar Wie aus Koburg
emeldet wird haben die Nationalliberalen den Rechtsanwalt
uſtizrat Quarck im Wahlkreiſe Koburg als Kandidaten

aufgeſtellt Quarck hat die Kandidatur angenommen
Aus Halberſtadt ſchreibt man den L N Montag abend
hatte der nationalliberale Reichswahlverein des Wahlkreiſes

e e leben Wernigerode eine Ver
ammlung nach hier einberufen in der der frühere Reichstags

abgeordnete RimpauErmersleben über die Gründe der Reichstags
auflöſung ſprach Die Freiſinnigen des Wahlkreiſes erklärten
für die Kandidatur Rimpan ſtinmen und von der urſprüng
lichen Abſicht einen eigenen Kandidaten aulfzuſtellen abgehen zu
wollen Die Mittelſtandsvereinigung ſowie der Bund der Land
wirte und die Konſervativen beider Richtungen halten an ihrem
Kandidaten Generalſekretär Eiſenträger Hamover feſt
Die Sozlaldemokraten haben den Stadtverordneten Vartels
Wernigerode aufgeſtellt Jn Döbeln verlautet jetzt
beſtimmt daß dort Direktor Lie theol Dr Everling aus

alle kandidieren wird und zwar als lUberaler Kandidat
raf Ernſt Reventlow die ihm von den Leipziger

Dentſchſoziglen angebotene Kandidatur für den Wablkreis
h abgelehnt Der Führer der Natlonal

Uberalen BVaſſermann iſt nunmehr als Kandidat ſämtliche
nationalen Parteien im ſchleſiſchen Wahlkreiſe Rothenburg
Hoyerswerda aufgeſtellt worden and hat die Kandidatur
angenommen Seine Wahl ſcheint geſichert Für Koburg

bat Waffermann infolgedeſſen die Kandidatur abgelehnt
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Der Bismarckſarkophag
Der zur Aufſtellung im Berliner Dom beſtimmte Bismarck

ſarkophag den der Kaiſer dem Andenken des eiſernen Kanzlers
gewidmet hat iſt jetzt vollendet und hat ſeinen Ehrenplatz in der
Denkmalskirche im Berliner Dom erhalten

Parlamentariſches
Die Meldung des Wolffſchen Bureaus der ſoeben ins

Herrenhaus berufene Landgraf Chlodwig Alexis Ernſt
von Heſſen Philippsthal Barchfeld ſei der Sohn
des am 16 Auguſt verſtorbenen Landgrafen Alexis wird in der
Kreuzztg dahin richtig C daß das einberufene Herren

hausmitglied nicht der Sohn des Landgrafen Alexis ſei der
überhaupt keine Kinder gehabt habe ſondern deſſen Neffe

Verwaltung und Rechtspflege
Landgerichtspräſident Dr Koffka in Oppeln wurde zum

Senatspräſidenten am Kammergericht ernannt

Koloniales
Jn der Kolonialabteilung des auswärtigen Amtes

haben wie verlautet folgende Verſetzungen ſtattgefunden Hofrat
Hent ſche in das Auswärtige Amt Geheimer Regiſtrator
Liebahn in das Reichsamt des Jnnern Geheimer Regiſtrator
Otto Schmidt ebenfalls in das Reichsamt des Jnnern ebenſo
Kuen Geheimer Regiſtrator des Jnnern Geheimer Sekretarlats
Aſſiſtent Schumann zum Oberkommando der Schutztruppen
Die geheime Kalkulatur B iſt aufgehoben Kalkulatoriſche
Arbeiten werden nur noch bei den Referaten erledigt Bloß
das Oberkommando behält noch eine Kalkulatur

Auskand
Der König von Jtalien

wird der Magdeb Ztg zufolge im April n
e und ſich anf der Rückreiſe kurze Zeit in
alten

8 Athen be
ettinje auf

Die Algeciras Akte
Die Correſpondencia de Eſpana meldet aus Madrid Sogleich

nach der Hinterlegung des Originals der Akte der Konferenz von
Algeciras wies der ſpaniſche Miniſter des Auswärtigen den
ſpaniſchen Geſandten in Bern telegraphiſch an er möge offiziell
und in Gemäßheit der in der Schlußſitzung der Konferenz
gefaßten Beſchlüſſe die ſchweizeriſche Regierung erſuchen den
Generalinſpekteur der Polizei in Marokko zu er
nennen und Maßnahmen zu treffen damit Streitigkeiten betr
die marokkaniſche Staatsbank durch das ſchweizeriſche Bundes
gericht entſchieden werden können

Die ruſſiſchen Wirren
Vernurteilte Meunterer

Von 232 Untermilitärs des Samurſchen Regiments die der
Meuterei und des Mordes an dem Kommandenr dem Geiſtlichen
und einem Offizier des Regiments angeklagt waren hat das
Militärgericht in Tiflis 7 Mann zu Zwangsarbeit von 4 bis
12 Jahren und die übrigen mit Ausnahme von 83 die frei
geſprochen wurden zu leichteren Strafen verurtellt

Ein Anſchlag in Odeſſa
Geſtern nacht verurſachten in Odeſſa eine Anzahl junger

Leute die Matroſenmützen trugen in den im Hafen liegenden
Dampfer Gregorius Merck einzudringen um ihn in die
Luft zu ſprengen Zwiſchen der Schiffswache und den Angreifern
wurden Schüſſe gewechſelt wobei auf beiden Seiten ein Mann
verwundet wurde Es gelang den Angreifern unter Mitnahme
des Verwundeten zu entkommen Am Ufer wurden eine Höllen
maſchine und verſchiedene Sprengſtoffe vorgefunden Gleichzeitig
mit dem Anſchlag auf den Dampfer Gregorins Merck wurde
ein ähnlicher auch gegen den neben ihm ankernden Dampfer
Königin Olga verübt aber ebenfalls durch die Wache ver

eitelt Es wurden auch Vorbereitungen entdeckt die bezweckten
am Kai eine Feuersbrunſt hervorzurufen und dadurch die
Hilfeleiſtung bei den Dampfern zu verhindern

Eine Maßregelung
Auf Befehl des Zaren iſt der Kammerherr Fürſt Paul

Dolgoruki der Bruder des Vizepräſidenten der erſten
Reichsduma und ſelbſt hervorragendes Mitglied der Partei der
Volksfreiheit aus den Liſten des Hofreſſorts geſtrichen worden

Unruhen in Konſtantinopel
Am Montag nachmittag bedrohten in Konſtantinopel auf

der Galathabrücke zwei Mann der Yildizgarde vermutlich Alba
neſen die Vorübergehenden mit dem Bajonett und verurſachten
dort eine ſolche Panik daß ſtundenlang der Verkehr über die
Brücke geſtört war Dies ſowie der Umſtand daß zu ihrer Ver
haftung ein größeres Truppenaufgebot erfolgte gab zu ſehr über
triebenen Gerüchten Anlaß

Die perſiſche Verfaſſung
Das perſiſche Parlament hat am Dienstag nachmittag die

revidierte Verfaſſung die ihm vom Großweſir vorgelegt worden
iſt angenommen

Die Hungersnot in Ching
Die Hungersnot in Chinag die inſolge der durch übermäßige

Regenfälle herbeigeſührten Mißernte im Norden der Provinz
Anhui im öſtlichen Teil des Gouvernements Honan im ſüdlichen
Teil des Gonvernements Schantung und im ganzen Norden von
Kingſu herrſcht iſt viel ſchlimmer als irgendeine in den letzten
40 Jahren Vier Millionen Menſchen ſind dem Ver
ſchmachten nahe Zehntauſende befinden ſich auf der Wande
rung Die Gefahr wird vermehrt durch die Tätigkeit der ge
heimen Geſellſchaften denen das Volk ſich willig anſchließt um
Reis zu erhalten Bei dem Vizekönig ſind wiederholt BVitt
ſchriften wegen der geheimen Geſellſchaften eingereichl worden
50,000 Flüchtlinge ſind in bejammernswertem Zuſtande in Nan
king angekommen Die Behörden ſind außerſlande dem Elend
wirkſam abzuhelfen Ausländiſche Hilfe iſt willkommen Am
31 Dezember wurde ein Edikt erlaſſen durch das die Landtexe
in der Provinz Schantung zeitweilig aufgehoben wird da die
Bevölkerung wegen der Hungersnot nicht in der Lage iſt ſie zu
bezahlen

Spauien
Die ſpanlſchen Cortes haben das Budget endgültig angenommen

und ſich bis zum 21 Januar vertagt

Provinzialnachrichten
Naumburg 2 Jan Das ſtädtiſche Elektrizitäts

werk iſt fertig geſtellt ſo daß kurz vor Weihnachten mit der
Abgabe von Elektrizität zu Belenchtungszwecken begonnen
werden konnte Die elektriſche Straßenbahn wird heute dem
Verkehr übergeben werden und den Bekrieb zunächſt nur in be
ſchränktem Umfange aufnehmen Der volle Zehn Wiinutenverkehr
kann erſt nach Ferligſtellung des zweilen Dieſelmotors vöraus
ſichtlich Ende Jannar beginnen

Liebenwerda 2 Jan Traurige Schul verhältniſſe
werden aus Sagathain berichtet Dort wird die Lehrerſtelle ver
tretungswelſe verſehen und vorausſichtlich wird bei dem herr
ſchenden Lehrermangel eine ſtändige Wiederbeſetzung erſt nach
Errichtung eines neuen Schulhaufes erfolgen Jm ganzen MAm
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kreiſe iſt das jetzige Schulhaus das ſchlechteſte und di
t t eſee ungeheure da ein Lehrer 110 Kinder zu Ver

en hat
Stendal 31 Dez Eiſenbahnunfall Am Sonnabend

abend zwiſchen 8 und 9 Uhr wurde bei Kilometerſtation 59,3
der Strecke Stendal Berlin im ſüdlichen Gleiſe die Leiche des
20 jährigen Dienſtmädchens Berta Großſtück gen Lieſecke auf
gefunden Die Verunglückte hat ſich offenbar in ſelbſtmörderiſcher
Abſicht überfahren laſſen

ſche ſtſrt Jan e ahnte r gemeina mit einem andern einem Lehrlln en etr von810 M abnahm wurde in Berlin vethaſtet v

Roßleben 2 Jan Jn der Kalimühle der Gewerk
ſchaft Roßleben verunglückte ein Arbeiter aus Bucha am Elevator
ſo unglücklich daß der Bedauernswerte beide Beine einbüßte

Halle zum Tode

Schleuſingen 2 Jan
Jm Bezirk der Babnmeiſterei Stützerbach der von Thomas
mühle diesſeits des Rennſteigs bis Manebach Kammerberg jen
ſeits des Rennſteigs reicht waren am 28 und 29 Dez 186
Arbeiter mit Schneebeſeitigungsarbeiten beſchäftigt Die Pro
vinzialverwaltung hat unſerer Stadt als Zuſchuß zur Pflaſterung
der Schloßſtraße 5000 M und zur Herſtellung eines chauſſierten
Weges nach dem Kohiberge 6000 M bewilligt

Heiligenſtadt 2 Jan Eine intereſſante Entdeckung
wurde bei den Vorarbeiten für eine Zentralheizung in der
hieſigen Bürgerſchule gemacht Man fand in dem Keller unter
dem alten Schulgebände einen vermauerten Eingang Dieſer
wurde freigelegt Zum größten Erſtaunen führte dieſer Eingang
in einen Keller von deſſen Exiſtenz niemand etwas wußte Und
von dieſem Keller aus führte eine 7 ſtufige Steintreppe zu einem
weiteren noch unbekannten höher gelegenen völlig in Felſen
eingearbeiteten Keller Beide Keller ſind anſcheinend uralt Von
dem böhrr gelegenen Keller beſonders iſt zu vermuten daß er
zu einem an jener Stelle vor vielen Jahrhunderten beſtandenen
Gebäude gehörte

a Vom Brocken 31 Dez Wetterbericht Jm allgemeinen
war der Witternnascharakter der letzten Tage im alten Jahr
ziemlich günſtig traten auch früh und abends Nebel ein ſo klarte
es in der Regel gegen 9 Uhr vorm auf und bei mäßigen
weſt und weſtnordweſtlichen Winden und 10 bis 12 Grad Kälte
wurde die Luft faſt klar und die Fernſicht ausgezeichnet Am
Sonntag vormittag reichte die Fernſicht im Norden bis Braun
ſchweig im Süden und Südoſten bis zu den höchſten Spitzen
des Thüringer Waldes Auch war geſtern Sonnenauf und
Untergang zu beobachten bei denen farben prächtige Dämmerungs
vorgänge zur Erſcheinung gelangten Geſtern abend nahm der
Weſtwind an Jntenſität zu und gegen 10 Uhr trat leichter
Schneefall ein der nur bis Mitternacht anhielt Die Schnee
decke hat auf den Brockenwegen augenblicklich eine Höhe von

bis Meter und reicht als geſchloſſene Decke bis weit
unterhalb Schirke Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Orden Z3verleihnngen Verltiehen wurde Dem Wirklichen
Geheimen Rat und Staatsminiſter Richter zu Gotha der Rote Adler Orden
zweiter Klaſſe mit dem Stern dem Geheimen Siaatsrat Ernſt Schmidt
Vorſtand der Miniſterialabteilung in Koburg der Rote Adler Orden zweiter
Klaſſe dem dienſttuenden Kammerherrn der Herzogin von Sachſen Koburg und
Gotha v Haeſeler in Gotha der Rote Adler Orden dritter Klaſſe dem
Oberbürgermeiſter Guſtav Hirſchfeld bem vofp ediger Adolf Keßler
beide zn Koburg dem Hoſamtsrat im Oberhofmarſchallamte Philipp Heu
ſinger zu Gotha und dem Juſtizhauptkaſſenbuchhaiter Rechunngsrat Karl
Barthel zu Naumburg a S der Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem
Kammerherrn Rittergutsbeſitzer v Kroſigk auf Tüngeda bei Gotha und dem
Kammerhrrrn Rittmeiſter a D Frhrn v Werthern auf Esbach bei
Kobnrg der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe den Hofamtsſekretären Georg
Volk und Louis Klaun ck zu Gotha der Königliche KronenOrden vierter
Klaſſe dem Oberfurier Gottfried Adriau und dem Oberbereiter Konrad

Büchſenſpanner Georg Lovi s zu Gotha dem Gendarmen Wilhelm Bick zu
Callenberg bei Kobhuxrg dem Standesbeamten Karl Göttert zu Pouch im
Kreiſe Bitterfeld und dem Hrtsſteuererheber Heinrich Hilſcher zu Raba im
Landkreiſe Zeitz das Allgemeine Ehrenzeichen

n Stellen für Militär an wärter im Bezirke
des XI Armee Korps Sofort Pößneck Magiſtrat Schuldkener Bewerber muß die Sachſen Meiningiſche Staatsangehörigkeit ſeit
zwei Jahren beſitzen Probezeit ſechs Monate zunächſt auſ dreimonatige Kün
digung mit der Anſtellung anf Lebenszeit die nach fünfjähriger Dieuſtzelt vom
25 Lebensjahre ab gerechnet erfolgen muß wird die Ruhegehaltsberechtigung
erworben vorbehaltlich der Genehmigung des Gemeinderats 900 M Gehalt
jährlich Vorausſichtlich 1 Jult 1907 Saalfeld a Magiſtrat
Krankenhausverwalter Bewerber muß geprüfter Heilgehilfe und
verheirgtet ſein Probezeit ſechs Monate vor Vollendung des 25 Lebens
jahres und bis zum Ablauf der Probedienſtzeit auf dreimonalige Kündigung
ſodann anf Lebenszeit neben freier Station für die Familie Wohnung
Heizung Beleuchlung und Beköſtigung 700 M jährlich das Gehalt ſteigt von
3 zu 3 Jahren zweimal um je 120 M und viermal um je 809 M bis zum
Höchſtbetrage von 1260 M die Stelle iſt penſionsberechtigt Sofort
Coburg Magiſtrat Polizeiſergeant Probezeit fechs Monate auf
Lebenszeit 1000 M Gehalt und Dienſtkleidung die Stelle iſt penſions
berechtigt Sofort Eiſenach Vorſtand der Reſidenzſtadt Expedient
im Zentralburean Bewerber darf nicht über 30 Jahre alt ſein und muß die
Befähigung haben ſich genaue Kenntnis der Vorſchriften über die Verwaltung
einer größeren Stadtgemeinde namentlich au der einſchlagenden Geſetzgebung
des Großherzogtums während der Probezeit anzueignen Probezeit drei
Monate auf dreimonatige Kündigung zunächſt 1000 M Gehalt pro Jahr
die Stelle iſt penſionsberechtigt Meldungen ſind bis zum 20 Jannar 1907
einzureichen

Zerbſt 1 Jan Eine Feuersbrunſt, die infolge des
gegenwärtig durch ſtarken Froſt herrſchenden Waſſermangels
hätte am Freitag abend in Garitz leicht zu einem großen
Brandnunglück führen können Aus noch unaufgeklärter Urſache
entſtand der Brand in der Scheune des Koſſaten H Das Feuer
fand in den Vorräten reichliche Nahrung und ſprang darauf in
eine Nachbarſcheune über Dieſe beiden Gebäude ſowie ſchließlich
auch noch das ſche Wohnhaus wurden eingeäſchert Die
Fenerwehren arbeiteten mit größter Bravour Obwohl das
Vieh rechtzeitig geborgen werden konnte iſt der Schaden ſehr
beträchtlich

Weimar 1 Jan Das offiziöſe Regierungsorgan
des Großherzogtums, die Weimariſche Zeitung hat
nach 96jährigem Beſtehen geſtern ihr Erſcheinen für immer ein
geſtellt An ihre Stelle werden wahrſcheinlich die bisherigen

Weimariſchen Neueſten Nachrichten treten die die Weimariſche
Zeitung aufgekauft und ihr Blatt mit dieſer verſchmolzen haben
Die Weimariſche Zeitung iſt ſ Z von Goethe begründet und
geleitet worden

Eisfeld 31 Dez Der Herzog von Meiningen
hat dem etwa 10 Kilometer von hier gelegenen ſtillen Wald
döcfchen Einſiedel eine Weihnachtsüberraſchung bereitet Die
kleine Gemeinde die kein eigenes Gotteshaus beſitzt ſondern in
eine benachbarte Gemelnde eingepfarrt iſt mußte bisher den
Glockenklang entbehren Jetzt iſt auf einer am Wege nach
Fehrenbach gelegenen Anhöhe ein ſchmucker Holzturm in modernen
Stil errichtet worden von dem herab zwei prächtige Glocken
mit Jnſchriſt Georg II Weihnachten 1906 ihre Klänge im
Tal erſchallen laſſen Turm und Glocken ſind das Geſchenk
unſeres Landesherrn an die Gemeinde Einſiedel im Liebertale

Meiningen 2 Jan Zur Förderung der Volks
bibliotheken Die Gebrüder Strypp in Meiningen über
wieſen dem herzögl Staateminiſterium 10,000 Mark mit der
Beſtimmung die Zinſen des Kapltals den größeren Ortſchaften
des Landtagswahlkreiſes Schalkau zur Exrichtung von Volks
bibliotheken zur Verfügung zu ſtellen

Sonneberg 2 Jan Ein tödlicher Unglücksfallereignete ſich in Golben Zwei Knechte des Gutsbeſitzers
Reichelt waren damit beſchäftigt eine Rübenmlete zu leeren
Dabel brach die ſchwere Decke über ihnen zuſammen und tötete
den einen Knecht durch Zertrümmerung des Rückgrates Dex
zweite Knecht wurde erheblich aber nicht lebenkacſäbrlich verletzt

Die ſchwere Verletzung führte ſchon auf dem Transport nach

Schneefall Zuſchüſſe

Poſchmann beide zu Gotha das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem

re 2

85
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Uruſtadt 1 Jan Durch Schneeverwehungenl iſt dieSirede t bei Km 20,2 der Linie Plaue
emar ſeit geſtern abend 7 Uhr 10 Min geſperrt Der Ver

ſehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten Dauer der
Sperrung vorausſichtlich bis heute a ten

Gera 2 Jan Jhr 75jähriges Ju um feierteeſtern die wildletanß Weberei Weißflog Die Jnbaber die
Panwerzienrs e Weißflog und Ernſt Meyer ſtüfteten aus dieſem

Anlaß große Summen zu Wohltätigkeitszwecken gete

eipzig 1 Jan Bei lebendigen Leibe vero r geſtern abend das einjährige Töchterchen des Metall
arbeiters Bürger Die Mutter des Kindes hatte um die Betten
zu wärmen einen heißen Ziegelſtein in den Kinderkorb gelegt
und ſich dann entfernt Der zu heiße Stein ſetzte die Beiten in
Brand Als Nachbarn durch den Rauch aufmerkſam wurden
nnd in die Wohnung drangen fanden e zwiſchen den Ueber
bleibſeln des Korbes die verkohlte Kindesleiche

Dresden 2 Jan Profeſſor Oskar Fuhrmann,
der ſtellvertretende Direktor der ordentlichen Handelslehranſtalt
der Dresdener Kaufmannſchaft der über 35 Jahre an dieſer
Anſtalt wirkte iſt geſtorben

Dresden 2 Jan Raubanfall auf einen Geld
briefträger Am Sonntag früh zwiſchen 7 und 8 Uhr
wurde zwiſchen Station Kohlmüble und Schandau der Geldbrfef
träger Köhler aus Schandau ränberiſch überfallen und gewürgt
Als eine Frau und ein Mann aus Altendorf hinzukamen ließ
der Verbrecher von ſeinem Opfer ab und flüchtete wobei er
einen falſchen Schnurrbart verlor Jnfolge der ſofort angeſtellten
energiſchen Ermiltelungen gelang es dem Gendarmen Schulze in
Schandau als Täter den 28jährigen Schiffer Max Emil Barthel
zu ermitteln und feſtzunehmen

Der Zug des Todes im Jahre 1906
V

P Bild hauer Profeſſor Ferdinand Hartzer Schöpfer
einer großen Anzahl von Denkmälern und allegoriſchen Figuren
geb 1833 geſt 27 Oktober in Berlin Profeſſor Robert
Henze Schöpfer des Dresdener Siegesdenkmals geb 1827 geſt
3 April in Dresden Bekannter Bildhauer Profeſſor Guſtav
Koſack geb 1824 geſt 27 Juli in Berlin Bildhauer Paul
Müller Schöpfer der Stuttgarter Koloſſalgrnppe Graf Eber
hard im Schoße eines Hirten geb 1843 geſt 24 April in
Siuttgart Profeſſor Friedrich Reuſch Schöpfer des Königs
berger Kaiſer Wilhelm Denkmals geb 1843 geſt 15 Oktober in
Girgenti Der Münchener Bildhauer Wilhelm v Rümann
Profeſſor der Bildhauerklaſſe der Münchener Akademie Schöpfer
des Nürnberger Prinzregenten Denkmals geb 1850 geſt 6 Febr
in Ajoccio Korſika

Q Mnſiker und Komponiſten Planiſt und Komponiſt Felix
Dreyſchock geb 1860 geſt J Auguſt in Berlin Geſangs
lehrer Manngel Garcia Erfinder des Kehlkopfſpiegels
geb 1805 geſt 101 Jahre alt am 1 Juli in London Henry
Holmes engliſcher Violinvirtuos und Komponiſt Lehrer der
Königin Alexandra geb 1830 in London geſt 1 Januar in San
Francisco Komponiſt und Orcheſterdirigent Georg Rauchen
ecker geb 1844 geſt 15 Juli in Elberfeld Profeſſor
Dr Heinrich Reimann Orgelvirtuvs Muſikſchriftſteller und
da berühmter Muſiker geb 1850 geſt 24 Mai in Char
ottenburg

R Sänger und Schauſpieler Marie Drach geb 1859 geſt
Anfang Mai in Berlin Hofrat Friedrich Erdmann Jasnitzer
Direltor des Bremer Stadttheaters geb 1854 geſt Ende April
in Meran Früherer Operettentenor Otto Ewald ſpäter
Regiſſeur am Kaſſeler Hoftheater gebe 1843 geſt 18 März in
Kaſſel Friedrike Goßmann Gräfin v Oſten geb 1837
geſt 15 Auguſt in Gmunden Kommiſſionsrat Emil Groß
kopf Beſitzer des Berliner Theaters geb 1839 geſt Anfang
Juni in Berlin Wagnerſänger Eugen Gura geb 1842
geſt 26 Auguſt in Aufkirchen Berühmte dramatiſche Sängerin
Gabriele Kraus geb 1843 geſt 6 Januar in Paris Opern
ſängerin Frau Joſephine Lohſe Kratz geb 1876 geſt 18 Juli
in Köln Bekannte Sängerin Roſa v Milde die erſte
Elſa Deutſchlands geb 1825 geſt 26 Januar in Weimar

Heldentenor und Wagnerſänger Alfred Oberländer geſtorben
22 April in Charlottenburg Württembergiſcher Kammerſänger
Dr Hans Pockh geft Ende Juli in Stuttgart Otto
Schelper beliebter Opernſänger des Leipziger Stadttheaters
dem er ſeit 30 Jahren angehörte Heldenbariton und Wagner
darſteller geb 1844 geſt 10 Januar in Leipzig Theater
direktor Guſtav Scherenberg geb 1832 geſt 9 Mai in

h 7 t
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Berlin Prof der Geſangskunſt

iſt noch immer nicht geregelt

m nur bessere Qualitüten von
Meter den feinsten Genres bis pt

re Stockhauſen geb
1826 geſt 22 September in Frankfurt a M Tenoriſt und
Kammerfſänger Prof Benno Stolzenberg geb 1826 geſt
22 April in Berlin

S Sonſtige bekannte Perfönlichkeiten Die Vorkämpferin der
amerikaniſchen Frauenbewegung Suſfan B Anthony geb
1820 geſt Mitte März in Rocheſter Alfred Beit engliſcher
Minenkönig geſt 16 Juli in Teroin Water Kommerzienrat
Karl Berg Chef der größten Aluminlumfabrik Deutſchlands
in Lüdenſcheid Mitgründer der Volksheilſtätten geſt 26 Mai
in Vonn Pfarrer Dr Joh Dzierzon Altmelſter der
deutſchen Bienenzucht geb 1811 geſt 26 Oktober in Lokowitz
Marſchall Field Beſitzer des größten Warenhauſes der Welt
in Chicago geft 16 Jaunar in Chicago Geh Kommerzienrat
Bernhard Hafenclever geb 1844 geſt 6 Mai in
Remſcheid Geheimer Kommerzienrat Ernſt Hargers
berg geb 21 Mal in Berlin Geheimer Kommerzienrat
A Kettiner geb 1833 geft 30 Mai in Berlin
Baron Ernſt Mallet Chef des nach ihm benannten Pariſer
Bankhauſes geb 1819 geſt 11 März in Paris Der be
rüchtigte Anarchiſt Johann Moſt Herausgeber des anarchiſtiſchen
Blattes Die Freiheit geb 1846 geſt 17 März in Cincinnati

Hermann Oelrichs Generalvertreter des Nordd Lloyd O
in New York einer der New Yorker 400 geb 1850 geſt
1 September an Bord des Kaiſer Wilhelm der Große
Der württembergiſche Großinduſtrielle Geh Kommerzienrat
Heinrich Otto geb 1824 geſt 83 Juli in Nurtingen
Schachmeiſter Pillsbury geb 1872 geſt Anfang Juni in
Philadelphig Vorſitzender der Rheiniſch Weſtfäliſchen Textil
Berufsgenoſſenſchaft Kommerzienrat WilhelmQu ack geb 1829
geſt 9 April in Gladbach Karl v Siemens Chefder
Wellfirma Siemens u Halske geb 1829 geſt 21 März in
Mentone Der Erfinder der Queckſilber Luftpumpe Prof
Dr Hermann Sprengel geb 1834 geſt 14 Januar in
London Sentorchef der Firma Gebr Stollwerk Kommerzien
rat Peter Joſef Stollwerk geb 1842 geſt 17 März in Köln

Dr Heinrich Sulzer Chef der ſchweizeriſchen Lokomotiven
fabrik Gebr Sulzer in Winterthur geb 1837 geſt 11 Mai
in Bern

ermiſchtes
e e

Eiſenbahnunfall Am I Januar 1907 nachts 12 Uhr 23 Min
fuhr in Düſſeldorf der ſehr verſpätete Zug 22 in Düſſel
dorf Hauptbahnhof auf den in der Einfahrt begriffenen Per
ſonenzug 204 Perſonen nicht verletzt Ein Reiſender des

Zuges 22 und der Wagenwärter des Perfonenzuges 204
klagen über Schmerzen Der Materialſchaden iſt gering Betrieb
unweſentlich geſtört Urſache noch nicht aufgeklärt

In den Schacht geſtürzt Auf dem Friedensſchachte zu Oelsnitz
ſtürzten die Bergiente Borrmann und Meyer mit dem Brems
geſtell 28m tief in den Bremsſchacht hinab Beide waren ſofort
tot Sie haben die Sicherheitsvorrichtungen nicht beachtet

Die Unterſuchung gegen die Betriebsleitung der Raburit
fabrik Annen iſt als ergebnislos eingeſtellt worden Die
Urſache der Exploſion vom 28 November iſt unaufgeklärt
geblteben Die nunmehr abgeſchloſſene Liſte der Opfer ergibt
40 To e und 104 Verwundete 85 ſind geneſen 19 ſind noch
nicht geheilt Bei acht von dieſen iſt völlige Wiederherſtellung
ausgeſchloſſen

Schnggel Bei Neutral Moresnet wurde eine Anzahl Per
ſonen von den belgiſchen Behörden verhaftet die mit Alkohol
gefüllte Gummibehälter um den Leib trugen um Alkohol nach
Belgien zu ſchmuggeln

Verhaftung Der Mann der am 29 Dezember in Kopenhagen
das Revolverattentat auf den Präſidenten des See und Handels
gerichts Koch verübte iſt am Montag abend in der Wohnung
ſeiner Geliebten verhaftet worden Er verweigert jede Auſage
Das Befinden des Präſidenten iſt befriedigend

Brandkataſtrobhhe Jn Verona iſt die Baumwollſpinnerei
Turatti vollſtändig niedergebrannt Der Schaden dürfte ſich
auf eine Million Lire belaufen Mehr als 300 Arbeiter ſind
beſchäftigungslos

Das ſtrenge Winterwetter das infoige ſeiner Schneeſtürme die
Eiſenbahnkataſtrophe in Schottland herbeiführte und den
gefamten Bahnverkehr lähmte hat ſeit Sonntag aufgehört Jn
ganz England ſetzte milde Witterung ein Der Perſonenverkehr

43670
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bestehend aus Fantasiestoffen und glatten Geweben
in schwarz und allen neuen Farben und Melangen
das Meteor 35 Pf W Pf G Pf und höher

Geschäftshaus

Standesamt Halle N Vuraſtraße 38 31 Dezember
Anfgeboten Jngenieur Hermann Mochau u Elsbeth HedlGr Lichterfelde u Sophienſtr 31 ß gedler
Eheſchließungen Fabrikant Paul Gellert u Martha Görling

Friedrichſtr 22 u Roſenfeld Schmied Karl Hagemann u
Marie Köppke Bernbhardyſtr 9 und Wittekllndſtr 92 Schneider
meiſter Ferdinand Franke u Anna Götz Goetheſtr 29

Geboren Verlagsbuchhändler Dr phil Hans Knapp S Wil
belin Mühlweg Arbeiter Hermann Schröder Kurt
Böckſtr 99 Schneider Ewald Wahl Erna Viktorlaplatz 9

Arbeiter Hermann Seidewitz Otto Weißenburgſtr
Schmied Richard Fleck Elſa Körnerſtr BVleiglaſer Karl
Troll Flora Wittekindſtr Bauarbeiter Otto Kinge
Marie Geiſtſtr 52

Geſtorben Arbeiters Auguſt Schmidt T Elſe 2 W Trothaer
ſtraße 78 Viktualienhändlers Franz Götze T Elsbeth 1 J
Körnerſtr 32 Witwe Friederike Vogel geb Meißner 81 J
Wörtbhſtr Banarb Hermann Beckelt 46 J Lilienſtr 13

Keſſelſchmieds Anton Knoche S Franz 2 M Gr Wallſtr 42
berpoſtſchaffners Guſtav Fuchs Ehefrau Karoline geb Göſche

44 J Berlinerſtr 30 Ziegeleiarbeiters Bernhard Richter T
Jda 6 M Oppinerſtr 11

Staudesamt Halle S Steinweg 31 Dezember
Aufgeboten Arbeiter Johann Marquart u Suſannag Roſtalski

Schmiedſtr 22 und Pfännerhöhe 73 Dreſchmaſchinenbeſitzer
Emil Euchler u Anna Engelmann Fienſtedt u Dryanderſtr
Geſtorben Bohrmeiſters Paul Schäfer S Hugo 2 W Mübl
berg 12 Fabrikarbeiters Otto Gittel T Martha 3 W Wörm
litzerſtr Fabrikarbeiters Friedrich Schütze Ehefrau Johanne
geb Neumann 60 J Klinlik

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

3 Januar Veränderlich wolkig ziemlich milde Niederſchläge
4 r nuar Vielfach bedeckt milde meiſt trocken Nebel
5 Jan u ar Bedeckt trübe mit Nebel feuchtkalt

Meteorologiſche Station zu Halle
0om àäàèqEDq0à0D R J Ööb Eu Jd22731 Dezember Januar

7 Uhr morgens9 Uhr abends

745,3 740,0

d J

Barometer MillimeterThermometer Celſins 2 4 2,0Rel Feuchtigkeit 3 98ind SW2 SWe2Maximum der Temperatur am 31 Dezember 4,0 C
Minimum in der Nacht vom 31 Dezember zum 1 Januar 4,49 C
Niederſchläge am 1 Jannar 7 Uhr morgens 5,6 mm

1 Januar 2 Jannar9 Uhr atends 7 Uhr morgens

Barometer Milllmeter 747,5 744,3Thermometer Celſins 2,1 3,6Real Fenchtiglelt 85 92Wind e J e 7 W2 W 2Maximuwm der Teuſperatur am 1 Januar 3,3 C
Minimum in der Nacht vom 3 zum 2 Januar 1,49 C
Niederſchläge am 2 Jannar 7 Uhr morgeus 3,0 mm

win
en alle a Marktplatz 2 und 3

Leitung Otlo Sonne
Verantworllich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

flir den lokalen Teil Exich BVeunthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentetl Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel
Halle g S

Sämtlich in

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungésblatt
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Pruvt Haassengier C0
Bankgeschäſt Gr Steinstr 10

n

An und Verkauf von Bftfekten
Diskontierung guter Wechsel

Konto Korrent Depositen Check u
Lombard Verkehr

e Iypotheken Verkehr
Kostenfreier Verkauf von 496igen bis 1914 unkündbaren

Pfandbriefen dor
Braunschweig Hannoversechen HypothekenbankK
Dentschen HypotheKkKenbank Berlin
Deutschen Hypothekenbank Meiningen
Uamburger Hypothekenbanlc
Westdentsehen Bodenkreditanstalt

Priechmann Weinstock

An u Verkauf von Wertpapieren
Beleihung von Wertpapieren

An u Verkauf von Hypotheken
Verzinsung von Bareinlagen

BLoiprigerstr 12

Leipzigerstr l Bankhaus Leipzigerstr 12 r

Optische Waren

Otto Unbekannt

Stadttheater Ilalle a
Donnerstag den 3 Januar 1

107 Abon V 3 V Umtauſchkart gültig
Eine luſtige Doppelehe

Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz
Perſonen

Ludwig Neimers Nentier Fr Berend
Blanka ſeine Fran G Klerwin
Heinrich Müller R Nonnenbruch
Charlotte ſeine Fran F Wagner

H

Rothenburger Vericherungs Anstalt a O

Sogar a 1856
Grösste deutsche Anstalt für Sterbegeld Versicherung

Billige Beiträge Sehr vortellhafte Bedingungen
Alle Ueberschüsse fallen den Mitgliedern zu

Dividende seit 1898 stündig 2506 eines Jahresbeitrages für ältere
Versicherungen 50

Versicherungsbestand Mih Versich über 80 Millionen N
Gesamt vermögen 21 Millionen ISeither ausgezahlte p 17 Millionen NSeither an die Mitglieder überwies Dividende 5 Millionen N

Höchstzulüssige Versicherungssumme M 1500 zahlbar nach Wahl aueh
schon bei Lebzeiton Kelne ärztliche UVntersuechung
Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen entgegen die

Pinnehmer der Anstalt

pollo Cheater
Direktion Gustav Poller

Am MNordpol
Große Ansſtattungs Pantomime dargeſtellt von

japaniſchen Kragenbär Pavigu Hunden und Pony
Die Vorführung dieſer

einzig in der ganzen Welt
Kurhaus Voigtslust b Clausthal i Oberharz

In e Göroſer Fanmſſ
Heute Mittwoch den 2 Jannar

Vorletztes Gaſtſpiel der altrenommierten nurſidelen
HBliemehen s

S S r o W h BeLeipzi neſowie Auftreten d Hrn W Fernaudo gen Der ſchneidige Stabs
trombeter Deutſchl unübertreffl Doppel Piſton Virtuos ohneKonkurrenz

Sänger 8 Schanuſpieler 8 Humoriſten 8 Jnftrumentaliſten
De Anerkannt die beſte ſämtlicher Quartett Geſellſchaſten W

feit 1868 Dir Wilhelm Gipner ſeit 1868Gänzlich neues urkomiſches u dezentes Programm Ueberall durch
ſchlagender Erfolg Nur künſtleriſche Leiſtungen Anfang S Uhr Kaſſen
preis 65 5 inkl Steuer Billetts vorher a 55 inkl Steuer in den Zig
Geſch d Herr Steinbrecher Jasper Markt Filigle Geiſtſtr Bx Wiesuer
Gr Ulrichſtr und im Reſtaurant Kaiſerſfäle Die Firma Bliemchen s
Leipziger Sänuger bürgt für einen geuußreichen Abend in Ernſt und Scherz F

Popär wissenschaftticho Vortragsreddon

des Volksbitdungs vereins in Halle Saale
III Vortrags Reibe Heimatknude von Halle gebalten von Herrn

Univerſitätsprofeſſor Dr W Ule am 7 nicht 17 nicht 19 26 Januar
und 2 Februar abends S Uhr im großen Hörſaal Nr 18 des Seminar
gebändes der Univerſität

Thbemen Der Boden unſerer Heimat Klima Pflanzen und
Tiere in Halles Ungebung Die Grund agen der wirtſchaftlichen
Verhältniſſe Halles Die Eutwickelnng unſerer Stadt

Honorar a für Mitglieder des Volksbildungsvereins 1720 Mark v für
Nichtmitglieder 1,60 Mark e für Familien 3 Perſonen 3 Mark

Der Vorverkauf von Eintrittskarten findet ſtalt in den Zigarrenband
Ungen der Herren Steiubrecher Jasper Markt 1 u Scharrenſtraße
Heiſe Bernburgerſtraße 16 Vietzke Geiſtſtr 43 Wollweber Steinweg 38
in Petermanns Buchbandlung Olegriusſtraße 11 und beim Kaſtellan des
Seminargebäudes Herrn Kittelmann

Eintrittskarten zu 50 Pfg ſind nur ſo lange an der Abendkaſſe zu
baben als verfügbare Sitzplätze noch vorhanden ſind

Volksbildungsverein
Sonnabend den 5 nicht 12 Jannar 1907 abends St Ubrin den Thalia Festsälen nicht Ev Vereinshaus

S VStiſtungs Vest
beſtehend aus Konzert Theater und Ball

WVur für Mitglieder und von ihnen eingeführte Gäſte
Eintrittspreis 30 H einſchl Villettſteuer ſür jede Perſon auch Damen

anzgeld wird nicht erhoben Vorverkauf findet nicht ſtatt Mitgliedskarten
ſind vorzulegen

FIuusihagrunppe Ia
Verband dentſcher Muſiklehrerinnen

Freitag den 4 Jannar 1907 nachmittags 6 Uhr in den
Thnlia Festsälen

Aufführung der Kinderlieder Reigen und volks
tümlichen Lieder von

B Jacques Daloroze
Karten zu Mk 10 55 05 beim Vorſtan i fmuſikalienvandlung meinrien on G Sehr e oder in der Hofmuſikalien

er Reinertrag iſt zur Gründung eines Unterſtü i ſitlebrerinnen beſtimmt g eines Unterftützungsſonds für Muſik

VIII Deutscher Skat Kongress zu Haſſeass
verbundenirre großem Skatturnier in 9 Serien

Sonntag den G Jannar Mittwoch den 9 Janngr

I Vorverkauſbilletts anch Sorntag nachm ültig

exiſtierenden Pracht Senſation erfolgt durch den weltberühmten

vorgeführt werden bildete mongtelaug das Entzücken der Beſucher

ſeltſame Sehenswürdigkeiten gewöhnten Reichsmetropole

Außerdem die hervorragenden Attraktionen
OGeorg Ha a

rollen in allen Lineke ſchen Operetten
vom Apolklotheater zu Berlin

der beſte komiſche Exzentrik Akt phänomenagle
auf dem Bariété von Rece und Privost NReckkünſtler

III
preisgekrönte ſpaniſche Schönbeit in ihrer Szene

La Guapa Die Zigennerin

Fritzi Arco 5 Saschoff
Vortrags Soubrette I Ranges 3 Damen 2 Herren

in ihrem Repertoire kirgiſiſche Sänger u Tänzer
Dröses Velograph

optiſche Berichterſtattung

Clément de Lion
Billardball Phänomen mit feinen 12 myſlteriöſen Billard Bällen

Das Unglanblichſte auf einer Bühne e

30 lebenden Eishären

Willy Hagenbeck jr Hamburg
li inter Schlitte J e i i Das farben prächtige ſeltſame Bild und die urkomiſche reizenden r n e Dreſſur dieſer 30 Eisbären die in einem großen Zeutralkäſig zuſammen S

des Zirkus Buſch zu Berlin und das Tagesgeſpräch in unferer an e

Berlins voruehmſter Geſangs Komiker der Darſteller der Haupt

Humbsti Bumbsti Br Pinlay

Gertrud ihre Tochter Hollmann
Férenz Porkäny Sieg
Ulrich Bomſtedt ſein Neffe K Stahlberg
Dr Leiſtner Rechtsanwalt W Steineck
Minna Stubenmädchen

bei Reimers M SchlomkaAnguſte Köchin daſelbſt R Laaßner
Out der Handlung Berlin

Anfang 71/2 Uhr Ende 10 Uhr

Koues C l hoater
S E M Mauilner

Donnerskag 3 Jannar Anf 85
Husarenfieber

Freitag Leah Kleschna
Auswüärtige Theater
Donnerstag den 3 Januar 1907

Erſurt Stadttheater Konzert
Leipzig Neues Theater Huſarxen

ſieber Altes Thegter Tauſendund eine Nacht Leipziger Schau
ſpielhaus Nathau der Weiſe
Neues Overetten Theater Central
Tbeater Der Göttergatte

Magdeburg Stadttheater Die luſtige
Witwe

ais er
Fanorama

Gr Ulrichſtr 6 JTeutoburger Wald
und Detmmold

Sing Akademie
Beginn der Uebungen niüehst

DHonnerstag sondern Sonnabend
den 5 Fanuav

Professor Reunblc e
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fabolahergersoher Siorogran han Veroly
Donnerstag 8 Uhr abends Sihnng
in Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr

uAllgem Hall Turnverein

B gear 1861I W VorſitzenderW A seebachI Vergoider Neumarkt
e ſtraße 7Turnplan

Abllg I Jugendturner von 14 bis
18 Jahren Montag und Donnestag
abends 10 Uhr

Heute sowie täglich

das Konkurrenzloso
anerkannt einzig grogvartige

Januar Programm
Alles Nähere bitte frdl aus Plakat und Austragezetteln

zu ersehen

Preise der Plätze wie bekannt

in den dureh PIlakate kenntliehen Geschäfien
Jeden Mittwoch nachm 4 Uhr Kindervorstellung
nur leb Photographien, Belehrend Vnterhaltend
M Jeden Mittwoch vollst neues Programm
Kinder Saal u II Rang 10 Erwachsene 20 P z

I Rang und Logen 20 PFf Erwachsene 30 P
Georg Süsamilleh Direktor und Eigentümer

r r 3 7 S v u
und Sonntag dvünktlich 13 uör ung et 1unar 1987r und 5 Uhr nachmittn den Thaiia Ferne Geiſtir d abendsi

Hauptpreiſe 300 250 200 Mark e
Eintriirskarten zu jeder Serie Mk 3 V dsmitEinladungen ſowie Verbandsmit iſedetatten e r

e Stalverbandes Robert Nuene Alt ſind Agini Vzrſitzenden der
enburg S A tehe Halle und bei Gnri Henniekte Mehr h

Abtlg II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Montag und Donnerstag
abends 10 Uhr
in der ſtädt Turnhalle a Roßvplatz

Abtla III ältere Herren Geſund
heitsriege Dienstag und Freitag
abends 8 Uhr

Abtlg IV a Damen Montag 8 bis
10 Uhr b Damen Donnerstag 6 bis
8 UhrANöbttg J e von 814 Jahr

reitag 31/25 UhrP der ſtädt Schul Turnhalle in der
Dreyhauptſtraße

Abtlg VI Knaben von 814 Jahr
Sonntags 810 Uhr

ſtädt Turnhalle am Roßplatz
Anmeldungen werden entgegenge

nommen in den Turnräumen von den
Turnwurten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

rMüänner Turn vVerein
Gegründet 1886

Turnübunginder Schul
turnhalle Frieſenſtraße

Dgan Frevbergs Garten
abends von 10 Uhr

S A Für alle Altersklaſſen
Dienstags und Frei
tags

B Altersriege Donnerstags
C Damenableilung Mittwochs ſtädt

Mädchen Mittelſchule Gr Steinſtr 60

Anmeldungen werden entgegen
genommen von den Herren Schneider
meiſter e Mittelſtraße 19Turnlebrer Löfſler Franckeſche Stif
tungen Uhrmacher Koch Leipziger
Straße 44 und im Turuſggl

Der Vorſtand

Altbewüährte physik diätetische

o a KuvranstaltW in herrlicher geschützter Lage
S Sommer und Winter gut besuehth Illustr Prospekte frei

r Steinſtr 85 zu haben in Halle a d III Oberarzt Diroktor
9

Dankbarkeit
veranlaßt mich gern und koſtenlos
allen Cungen u Halsleiden
den mitzuteilen wie mein Sohn
p Lehrer durch ein einſaches
iüiges und erfolgreiches Natur
rodukt von ſeinem langwierigLeiden bdefreit wurde

K Baumgartt Gaſtwirt
in Neudek bei Karlsbad

e e
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